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Einwilligung zum Entlassmanagement 
§39 Abs. 1a SGB V Anlagen 1a und 1b 

 Gesetz schreibt vor, dass schriftliche Einwilligung von Patient*in vorliegen 

muss für Durchführung Entlassmanagement und Unterstützung von Pflege-

und Krankenkasse

 Sofern Patient nicht einwilligungsfähig, ist Unterschrift durch Vertreter*in 

erforderlich (Vorsorgebevollmächtigte*r, ges. Betreuer*in, 

Ehegattennotvertretungsrecht) 

 Sofern kein*e Vertreter*in vorhanden – Anregung einer ges. Betreuung beim 

Amtsgericht notwendig 
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Rahmenvertrag Entlassmanagement § 2 S. 2 

Der Patient und seine Bedürfnisse stehen im Zentrum der Bemühungen aller an der 

Versorgung beteiligten Personen. Das Entlassmanagement erfolgt patientenindividuell, 

ressourcen- und teilhabeorientiert und trägt in enger Abstimmung mit dem Patienten und –

sofern erforderlich – dessen gesetzlichem Vertreter/Betreuer dem individuellen Hilfe- und 

Unterstützungsbedarf des Patienten Rechnung.

Zusammenarbeit mit gesetzlichen Vertretern 
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Psychosoziale 
Intervention

Soziale
Intervention

Wirtschaftliche
Intervention

Ambulante 
Nachsorge

Stationäre 
Nachsorge

Medizinische 
Reha

Teilhabe

Krankheitsbe-
wältigung

Kinderschutz Entgeltfortzahlung/ 
Lohnersatz

Pflegedienst Kurzzeit-/ Ver-
hinderungspflege

Anschluss-
rehabilitation

Leistung zur 
Teilhabe

Probleme in Familie/ 
Beziehungen

Wohnungs-
angelegenheiten

Sicherung des 
Krankenver-
sicherungsschutz

Psychiatrische 
Krankenpflege
Soziotherapie

Stationäre Hilfe zur 
Überwindung 
sozialer Notlagen

Familien-orientierte
Rehabilitation

Schulische und 
berufliche 
Perspektivplanung

Erstberatung bei 
Manifestation einer 
chron. Erkrankung

Versorgung 
betreuungsbe-
dürftiger Angehörige

Leistungen für
Menschen mit 
Schwerbehinderung

Ambulante 
Palliativbetreuung

Stationäre
Eingliederungs-hilfe

Rehabilitation bei 
Abhängigkeits-
erkrankungen

Stufenweise 
Wiedereingliederung

Onkologische 
Erstberatung

Anonyme Geburt/
Adoption

ALG I und ALG II Haushalts-/ 
Familienhilfe

Pflegeheim Geriatrische
Rehabilitation

Probleme im 
Sozialen Umfeld

Gesetzliche 
Betreuung

Eingliederungs-hilfe Tagespflegen Hospiz Medizinische 
Rehabilitation

Bewältigung 
existenzieller Krisen

Praktische Hilfen Rentenleistungen
Soziale Pflege-
versicherung

Betreutes Wohnen Psychosomatische 
Rehabilitation

Suchtberatung Existenzsicherung Hilfsmittel Frührehabilitation

Aufgaben Kliniksozialdienst

 Anlehnung an Produkt- und Leistungsbeschreibung DVSG
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DVSG Mitgliederbefragung 2024 
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DVSG Mitgliederbefragung 2024 
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Befragung zur Zusammenarbeit von 
Kliniksozialdienst und Berufsbetreuern 
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 gegenseitige Kritik an schlechter telefonischer Erreichbarkeit 

 Wissen über Aufgaben/Möglichkeiten/Grenzen ausbaufähig – demnach 

teils zu hohe/“verkehrte“ Erwartungshaltung 

 starker Wunsch nach Verbesserung der Zusammenarbeit, zum 

Patientenwohl durch:

• Unterstützung bei Entscheidungsfindung 

• Patientenorientierung 

• Informationsaustausch, Abstimmung erforderlicher Schritte/ des Vorgehens sowie 

gegenseitige Unterstützung/ gemeinschaftliche Steuerung  

• kollegiales Miteinander 

• Fachexpertise 

Befragungsergebnisse 

DVSG Befragung von Kliniksozialdiensten sowie 
BdB Befragung von rechtlichen Betreuern in 
Deutschland  2023 
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Teamarbeit 
ist der Schlüssel zum Erfolg 
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